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Herren Kreisliga Gr.2

TSV 1909 Klein-Umstadt : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II 
Freitag, 10.03.2023, 20:30 Uhr

TSV 1909 Klein-Umstadt und 1.FC Niedernhausen-
Lichtenberg II teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga Gr.2 entführten die
Gäste des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II in ihrem 13. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus
dem Mannschaftskampf beim TSV 1909 Klein-Umstadt. Der Gastgeber profitierte dabei von einem
starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am
Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:32. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Elzaher / Rittau. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV 1909 Klein-Umstadt um die
Nummer 1 Christian Engel nun 23 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Hansmann / Schuchmann ringen mussten Engel / Wolf in einer engen Partie
bei ihrem 3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Ganß /
Krämer bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Elzaher / Rittau. Einen Zähler für das
Team verpassten Jörs / Putschbach bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Schmidt /
Sperl. Das war nichts für schwache Nerven. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Christian Engel zwar einen Satz
gewinnen, verlor nachfolgend die Partie gegen Niklas Rittau aber trotzdem mit 5:11, 11:6, 9:11, 6:11.
Recht kurzen Prozess machte derweil wiederum Harald Ganß beim 3:0 mit Shady Gaber Elzaher.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim 3:0-Sieg gelang es Oliver Wolf den Gastspieler Dirk Schuchmann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Reinhard Jörs gegen Erwin Hansmann bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Reinhard Jörs zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Konstantin
Putschbach und Harald Sperl, das Konstantin Putschbach letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Felix Schmidt war für Morten Krämer am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1909 Klein-Umstadt und des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II in die Box.
Recht kurzen Prozess machte Christian Engel beim 3:0 mit Shady Gaber Elzaher. Nach diesem
Einzel steht Engel somit bei 22 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Elzaher ein 2:4 ausweist. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Harald Ganß
seinem Gegner Niklas Rittau letztlich beim 6:11, 11:3, 6:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Beim
nachfolgenden 9:11, 11:8, 11:6, 11:4-Erfolg gegen Erwin Hansmann kam Oliver Wolf nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als
offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Wolf nun bei 19:5, während Hansmann bislang 10 Siege und 13 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Reinhard Jörs
hatte im Einzel gegen Dirk Schuchmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Chancenlos war dagegen dann Konstantin Putschbach gegen Felix
Schmidt nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Die Saison-Bilanz weist
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nach diesem Sieg nun 9 Siege und 0 Niederlagen für Schmidt aus. Chancenlos war Morten Krämer
gegen Harald Sperl nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:4, 14:16, 10:12 war nicht zu holen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:4 (Krämer) und 4:
3 (Sperl). Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Engel / Wolf gegen Elzaher / Rittau. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV 1909 Klein-Umstadt tritt dabei geben den TV 1888 Reinheim
an, während es der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II mit dem TSV 1909 Langstadt II zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TSV 1909 Klein-Umstadt

Doppel: Engel / Wolf 1:1, Ganß / Krämer 0:1, Jörs / Putschbach 0:1 
Einzel: C. Engel 1:1, H. Ganß 1:1, O. Wolf 2:0, R. Jörs 2:0, K. Putschbach 1:1, M. Krämer 0:2 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II
Doppel: Elzaher / Rittau 2:0, Hansmann / Schuchmann 0:1, Schmidt / Sperl 1:0 
Einzel: S. Elzaher 0:2, N. Rittau 2:0, E. Hansmann 0:2, D. Schuchmann 0:2, F. Schmidt 2:0, H. Sperl
1:1


